
  Winterthur, 18. Februar 2015 
 GGR-Nr. 2015/004 

 
 
 
An den Grossen Gemeinderat 
 
 

 W i n t e r t h u r 
 
 
 
Verpflichtungskredit-Abrechnungen per 30. Juni 2014 
 
 
 
Antrag: 
 
Die Abrechnungen der Verpflichtungskredite per 30. Juni 2014 werden gemäss beiliegender 
Aufstellung abgenommen. 
 
 
Weisung: 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Grossen Gemeinderat gestützt auf § 28 Abs. 1 Ziffer 3 der 
Gemeindeordnung die nachfolgenden Schlussabrechnungen von Verpflichtungskrediten zur 
Abnahme: 
 
 
Departement Kulturelles und Dienste, Stadtentwicklung:  
Halle 710 Oberwinterthur, Barbara-Reinhart-Strasse 21- 27, Ausbau Halle 710 
 
Projekt Nr. 12871 
Das Projekt wurde gemäss Antrag ausgeführt. Die Gesamtaufwendungen betragen 
2 249 233.95 Franken. Gegenüber dem bewilligten Bruttokredit von 2 150 000.00 Franken 
ergeben sich Mehrkosten in der Höhe von 99 233.95 Franken, was 5% entspricht. Davon 
entfallen 60 440.00 Franken auf die Teuerung. Die effektiven Mehrkosten betragen somit 
38 793.95 Franken und werden dem GGR mit der vorliegenden Kreditabrechnung zur Ge-
nehmigung unterbreitet. Die Mehrkosten sind im Bereich des Restaurants entstanden und 
auf folgende Punkte zurückzuführen: Beim Aushub für die Bodenplatten stellte sich heraus, 
dass die bestehenden Backsteinmauern nur auf den Asphaltbelag gestellt wurden; die Wän-
de mussten deshalb unterfangen werden (Kosten Fr. 26 755.99). Die nachträglich verlangte 
Parkplatzbewirtschaftung mit Parkuhr verursachte zusätzliche Kosten von 12 946.00 Fran-
ken. 
 
Departement Schule und Sport, Volksschule:  
Espenstrasse 16, Schulhaus Wyden, Neubau 
 
Projekt Nr. 12611 
Das Projekt wurde gemäss Antrag ausgeführt. Die Gesamtaufwendungen betragen 
24 045 987.70 Franken. Gegenüber dem bewilligten Bruttokredit in der Höhe von 
24 320 000.00 Franken ergeben sich somit Minderkosten von 274 012.30 Franken, die Aus-
führung war also um rund 1% billiger. Die Staatsbeiträge sind um 351 062.00 Franken höher 
als geplant ausgefallen und in der Höhe von 1 951 062.00 Franken bereits eingegangen. Die 
Minderkosten sind auf die günstigeren Vergaben zurückzuführen. 
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Departement Schule und Sport, Volksschule:  
Anpassung der Netzwerkerschliessung der Primarschulhäuser 
 
Projekt Nr. 19236 
Das Projekt wurde gemäss Antrag ausgeführt. Die Gesamtaufwendungen betragen 
1 199 680.95 Franken. Gegenüber dem bewilligten Bruttokredit von 1 380 000.00 Franken 
ergeben sich Minderkosten von 180 319.05 Franken, somit eine Verminderung um 13%. Die 
Minderkosten lassen sich dadurch begründen, dass fünf kleine, periphere Schulhäuser nicht 
per Lichtwellenleiter erschlossen wurden, da Aufwand und Ertrag in schlechtem Verhältnis 
standen. Mittlerweile stehen kostengünstigere Angebote von Swisscom über «Schulen ans 
Internet» zur Verfügung. 
 
Departement Schule und Sport, Volksschule:  
Aktualisierung der ICT–Infrastruktur in den Sekundarschulen 
 
Projekt Nr. 19246 
Das Projekt wurde gemäss Antrag ausgeführt. Die Gesamtaufwendungen betragen 
1 662 162.87 Franken. Gegenüber dem bewilligten Bruttokredit von 1 710 000.00 Franken 
ergeben sich Minderkosten von insgesamt 47 837.13 Franken, somit rund 3 % weniger. Die 
Minderkosten sind auf die günstigeren Vergaben zurückzuführen. 
 
 
Die Berichterstattung im Grossen Gemeinderat ist der Vorsteherin des Departementes Finanzen bzw. 
für die einzelnen Projekte den betreffenden Departementsvorstehenden übertragen. 
 
 
 
 Vor dem Stadtrat 
 
 Der Stadtpräsident: 
 
 M. Künzle 
 
 
 Der Stadtschreiber: 
 
 A. Frauenfelder 
 
 
Beilage: 
Genehmigung von Verpflichtungskredit-Abrechnungen 2014.06.30 
 



Genehmigung von Verpflichtungskredit-Abrechnungen 2014.06

Bezeichnung Totalkredit Abrechnung

Instanz Datum Kreditart Betrag CHF Betrag CHF absolut davon nachträgl. Mehrkosten 
Proj.Nr. Projekt-Bezeichnung   Teuerung Genehmigung in % des Kredites

PG 142 Stadtentwicklung

12871
Halle 710 Oberwinterthur, Barbara-Reinhart-
Strasse 21- 27, Ausbau Halle 710 B  (Budget) 10.12.2007 P 100'000

G (GGR) 24.01.2011 A 2'050'000
Total 2'150'000 2'249'234 99'234 60'440 38'794 5%
E 0 0
Netto 2'150'000 2'249'234 99'234 60'440 38'794 5%

12611
Espenstrasse 16, Schulhaus Wyden, 
Neubau B (Budget)* 17.12.2001 P 150'000

B (Budget)* 16.12.2002 P 80'000
B (Budget)* 13.12.2004 P 70'000
G (GGR) 24.01.2007 P 320'000
V (Volk) 15.09.2008 A 23'430'000
S (Stadtrat) 12.08.2009 A 200'000
S (Stadtrat) 17.11.2010 A 70'000

Total 24'320'000 24'045'988 -274'012 0 0 -1%
* keine Ausgabenfreigabe zu B-Krediten 
erwirkt E -1'600'000 -1'951'062

Netto 22'720'000 22'094'926 -625'074 0 0 -3%

19236
Anpassung der Netzwerkerschliessung
der Primarschulhäuser B (Budget) 07.12.2009 P 50'000

G (GGR) 28.03.2011 A 1'330'000
Total 1'380'000 1'199'681 -180'319 0 0 -13%
E 0 0
Netto 1'380'000 1'199'681 -180'319 0 0 -13%

PG 514 Volksschule

19246
Aktualisierung der ICT–Infrastruktur
in den Sekundarschulen B  (Budget) 06.12.2010 P 50'000

G (GGR) 05.11.2012 A 1'660'000
Total 1'710'000 1'662'163 -47'837 0 0 -3%
E 0 0
Netto 1'710'000 1'662'163 -47'837 0 0 -3%

Mehrausgaben in CHF (plus); Minderausgaben in CHF (minus)

PG 514 Volksschule

PG 514 Volksschule

Kreditbeschlüsse


